
Vohburg 
Geisenfeld 
Münchsmünster 
Ernsgaden 
Schwaig 
Pförring August September 

2018 

Evangelisch-Lutherische 
Kirche in Bayern 

Lu
is

e 
St

öh
r 



PFARRER 
Telefon 
 
Fax  
Mobil 
Email 

Reinhard Wemhöner  
08457/ 578  
Priv: 08457 / 9362104 
08457/ 925 9552 
0178 78 209 76 
reinhard. 
wemhoener@elkb.de  

PFARRAMT/PFARRER/ 
POSTADRESSE/HAUSANSCHRIFT: 
Hartackerstr. 46  
85088 Vohburg  
 
pfarramt.vohburg@elkb.de 
Telefon:  08457/ 578  

INTERNET 
www.vohburg-evangelisch.de  
 
 
 

DIAKON 
Telefon  
Mobil (Dienst)  
Email 
 
 

Martin Müller 
08457/9259555  
01573 624 54 89 
martin.mueller1 
@elkb.de 
 

BÜROZEITEN 
Montag 9.00 - 10.30 Uhr  
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr  
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr  

BANKVERBINDUNG 
IBAN: DE78721608180005108721 
BIC: GENODEF1INP 
Konto-Nr.: 510 87 21  
BLZ 721 608 18  
Raiffeisenbank Ingolstadt  

 
 
 
 
 

facebook.com/vohburg.evangelisch 

 
 
 
 
 

vohburg-evangelisch.de 

IMPRESSUM  
Herausgeberin:  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Vohburg 
Hartackerstr. 46  
D-85088 Vohburg 
REDAKTION: Reinhard Wemhöner,   
Martin Müller,  Luise Stöhr,  
Maggie Zurek,  
 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Pfarrer Reinhard Wemhöner 
 
REDAKTIONSSCHLUSS: 
für diese Ausgabe: 19.07. 
für die nächste Ausgabe: 04.09. 

Urlaub: 
Pfarrer Wemhöner 
13. August bis 02. September;  
Vertretung: 13.08. – 19.08.:  
Pfarrer Dr. Michael Murrmann-Kahl, Neustadt,  
Telefon: 09445-750073 oder 09445-973692; 
20.08. – 02.09.: Pfarrer Christian Bernath 
Telefon: 09442 – 1710 
 
Diakon Müller 
11.August bis 22.August / 28.August-2.September 
auf Jugendfreizeit / 6.September—16.September 



1 

VORWORT 

 
Liebe Leserinnen 
und Leser, 
 

jüngst hatte ich 
eine Meldung auf 
dem Bildschirm, 
wonach dreiund-
zwanzig junge Leu-
te das erste Theo-
logische Examen 
bestanden haben 
und sich nunmehr 

im Vikariat auf den Beruf des Pfarrers bzw. der 
Pfarrerin vorbereiten. 
 

Das ist wunderbar! Allein: Dies wird nicht aus-
reichen, um die Zahl der demnächst in Ruhe-
stand gehenden Pfarrerinnen und Pfarrer aus-
zugleichen. Aber angesichts sinkender Mitglie-
derzahlen in den Kirchengemeinden kann es ja 
auch sein, dass das dann genau reicht oder 
eben reichen muss. Da wird es noch einige 
Veränderungen im Zuschnitt und in der Größe 
der Kirchengemeinden in der Zukunft geben… 
 

Aufgefallen ist auf dem Foto, dass unter den 
Absolventen achtzehn Frauen sind und fünf 
Männer. Da zeichnet sich eine gewaltige Ver-
änderung des Berufsbildes „Pfarrer“ ab – bis 
dahin, dass man fragen darf, ob die männliche 
Bezeichnung des Berufes noch die vorherr-
schende bleiben soll… 
 

Auf die Nachricht folgten kontroverse Beiträge 
im Netz, teils auch unqualifizierte Klagen und 
Abwertungen. Natürlich wurden die kritischen 
Beiträge auch wieder zurückgewiesen, es war 
ein heftiges Hin und Her, wie üblich in diesem 
Medium. 
 

Ja, der Anteil der Pfarrerinnen innerhalb der 
Berufsgruppe wird steigen, zunächst allmäh-
lich, aber in wenigen Jahren deutlich schneller.  
 
 

 
Und dann wird es mehr Pfarrerinnen als Pfar-
rer geben! 
s 
Im Grunde wird es sein wie bei der Lehrer-
schaft, den Diakonen und in anderen pädago-
gisch-sozialen Berufen innerhalb und außer-
halb der Kirche. Die bisherige männliche Do-
minanz wird einer weiblichen Dominanz wei-
chen. 
s 

Damit wird sich ein weiterer deutlicher Unter-
schied zur römisch-katholischen Kirche entwi-
ckeln. Während dort zumindest einstweilen 
daran festgehalten wird, dass nur Männer 
Priester oder Pfarrer werden können, wird es in 
der evangelisch-lutherischen Kirche immer 
mehr Frauen in diesem Beruf geben. Und auch 
unter den Ehrenamtlichen wird die Zahl der 
Frauen gegenüber den Männern weiter stei-
gen. 
 

Ich persönlich begrüße das. Es kann zwar auch 
einseitig werden, wenn Kinder und Jugendli-
che außerhalb ihrer Familien in Kitas, Schulen, 
Vereinen und Gemeinden nahezu ausschließ-
lich von Frauen angeleitet, unterrichtet und 
begleitet werden. Aber bevor man sich von 
vorneherein auf die möglichen Probleme fi-
xiert, sollte man erst einmal die Chancen se-
hen und nutzen. 
 

Ich denke, dass es unserer Kirche gut tun wird, 
wenn sich das weibliche Element nicht nur im 
Ehrenamt abbildet, sondern auch unter den 
hauptberuflich Mitarbeitenden. Und wenn die 
Männer der Zukunft wollen, sind sie alle herz-
lich eingeladen, sich an vielen Stellen zu be-
teiligen und in der Kirche der Zukunft mitzu-
arbeiten. Gebraucht werden jedenfalls alle! 
 

Herzliche Grüße, 
eine gesegnete Urlaubszeit wünscht Ihnen 
Reinhard Wemhöner, Pfarrer 
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RÜCKBLICK 

KIRCHENVORSTANDSKLAUSUR AUF DEM HESSELBERG 

Der Kirchenvorstand hat in seiner letzten Klau-
sur in dieser Wahlperiode einen Rückblick auf 
die letzten sechs Jahre Arbeit gehalten. Natür-
lich haben die Diskussionen um Abriss der al-
ten Gebäude und im Blick auf den Neubau des 
Gemeindezentrums in Vohburg viel Kraft ver-
braucht. 
 
Es konnten aber auch gute Erinnerungen be-
nannt werden: das Reformationsjubiläum 
2017, die Veranstaltungen unter der Über-
schrift „Tischreden“, der Literaturkreis, die Se-
niorenkreise, die Kindergruppen und die Ent-
wicklung der Konfirmandenarbeit… 
 
Sechs der zehn Kirchenvorsteher werden im 
nächsten Kirchenvorstand nicht mehr vertre-
ten sein. Gleichwohl wurde auch nach vorne 
geblickt und die Zeit nach der Fertigstellung 
des neuen Gebäudes überdacht. 
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 RÜCKBLICK 

ÖKUMENISCHES PFARRFEST IN GEISENFELD 

GEMEINDEFEST 

Zwei Höhepunkte auf dem Stadtplatz in 
Vohburg, waren das Konzert unseres Chores 
„Gospel-connection“ und das Turnier der 
Evangelischen Jugend gegen den Kirchen-
vorstand der Kirchengemeinde.  

Das ökumenische Pfarrfest am 15.07. 
endete mit einem Gewitterschauer 
und dem anschließenden Umzug ei-
niger Gäste zum Public-Viewing mit 
der evangelischen Jugend Ingolstadt 
und der Kirchengemeinde Vohburg 
auf den Stadtplatz in Geisenfeld. 
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 RÜCKBLICK 

GRUNDSTEINLEGUNG 20.07. 

FÖRDERVEREIN 

Mit dem Gemeindefest am 01. Juli hat der 
Förderverein seine aktive Arbeit aufgenom-
men. Der „Verein der Freunde und Förderer 
der Evangelisch-Lutherischen Kirchenge-
meinden Vohburg e.V.“ hat die Aufgabe 
übernommen, Spenden und andere finanzi-
elle Zuwendungen zu erarbeiten, die der 
Kirchengemeinde für den Neubau in Voh-
burg und ihre weiteren Vorhaben hilfreich 
sein können. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie dem 
Verein zahlreich beitreten und oder ihn mit 
Ihren Spenden besonders bedenken! 
Im Internet finden Sie weitere Informatio-
nen unter www.vohburg-foerderverein.de 
und auch als Link in unserem Internetauf-
tritt unter www.vohburg-evangelisch.de ! 

Am Stand des Vereins der Freunde und Förderer. Auch der 
evangelische Pfarrer Reinhard Wemhöner und Mitglieder 
der Kirchenvorstandschaft holten sich ihren Anstecker.  

In der Kassette des Grundsteins, die erst 
wieder beim möglichst weit entfernten Ab-
riss des Gebäudes an das Tageslicht 
kommt, liegen Informationen und persönli-
che Eindrücke zur Zeitgeschichte und Do-
kumente über die Planung des Bauwerkes.  
 
Enthalten ist auch eine 2017 Lutherbibel, 
das Gesangbuch und eine Fotodokumenta-
tion über die Kirchengemeinde Vohburg.  
 
Außerdem die Tageszeitungen des 20. Juli 
und ein Satz der aktuellen Münzen. Last 
but not least haben wir uns erlaubt einen 
„Playmobil-Luther“ beizulegen. 
 

http://www.vohburg-foerderverein.de
http://www.vohburg-evangelisch.de
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AUSBLICK 

BAUFORTSCHRITT AM GEMEINDEZENTRUM 

Zum Zeitpunkt der Abfassung dieses 
Artikels ist die Bodenplatte fertigge-
stellt. Etwas verzögert hat sich die 
Fundamentierung des Turmes, weil hier 
zusätzliche aufwändigere statische Be-
rechnungen nötig wurden und beson-
dere Stützanker angefertigt werden 
mussten. 
 

Derzeit ruht die Baustelle in der Ferien-
zeit weitgehend. In dieser Zeit werden 
aber die Holzelemente durch die Zim-
merei vorbereitet, die für den wesentli-
chen Teil der Konstruktion benötigt 
werden. Wenn die Arbeiten daran an-
fangen, werden sie schnell voranschrei-
ten und, so hoffen wir, dass sie dann 
einen schnellen Baufortschritt erken-
nen lassen. 
 
Derzeit rechnen wir mit der Fertigstel-
lung des Hauses im Sommer 2019. 
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 AUSBLICK 

FENOMENALER START INS KONFIJAHR 

Nur kurz nach den Gemeindefesten 
hat inzwischen auch das Konfijahr 
2018/2019 begonnen. Am 21.07 
konnten sich die Konfirmanden beider 
Gruppen beim ersten Konfisamstag 
kennenlernen. Dazu konnten sie über 
erste Inhalte des Gesangbuches und 
des Gottesdienstes erfahren. 
 
Beim ersten Teamertreffen am 18.07 durften wir ganz herzlich unsere neuen Jung-Teamer 
`Julia, Philip, Leon, Johannes, Melanie, Daniel` und Pfarrer Christian Bernath aus Rieden-
burg begrüßen. Wir freuen uns riesig über die starke Unterstützung, die uns in diesem 
Jahr zu Teil wird. Toll, dass es so viele Jugendliche gibt, die sich an der Gemeinschaft freu-
en, die gerne eine Gruppe begleiten und ihre Talente miteinbringen. 

Außerdem haben wir uns im kleinen Rah-
men bei unserer langjährigen Konfi– und 
Gemeindeteamerin Eva Tullius verabschie-
den müssen (im Bild hinten Mitte). Wir sind 
ihr sehr dankbar für die zahlreichen ehren-
amtlichen Stunden und wahrscheinlich 
tausende gefahrene Kilometer im Dienste 
der Kirchengemeinde. Wir sagen Danke für 
Deinen besonderen Einsatz. Im Namen der 
Kirchengemeinde wünschen wir dir an dei-
nem neuen „Lehrort“ Rummelsberg alles 
Gute und Gottes Segen.   

Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr eine Ko-
operation mit der Kirchengemeinde Riedenburg auf die 
Beine stellen konnten. So kommen wir auf eine stolze 
Zahl von 25 Konfirmanden (davon 12 aus Vohburg und 
13 aus Riedenburg), die durch ein Team von drei 
Hauptamtlichen und rund 13 Teamern gut betreut sind.  
 
Highlights in dem diesjährigen Konfijahr werden die Konfiübernachtung vom 21. auf den 
22. September, die Freizeit vom 5.-7. April 2019 und die beiden Konfirmationen (in Voh-
burg am 5.5.2019) sein. Dazu kommt eine Vielzahl an Konfisamstagen und ein buntes 
Programm drumherum mit Jugendgottesdiensten, Gemeindepraktika und vielem mehr. 
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AUSBLICK 

KIRCHENVORSTANDSWAHL 

Am Sonntag, den 21. Oktober, ist der Termin für die Kirchenvorstandswahlen in der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche in Bayern. 
 

Allerdings wird in diesem Jahr erstmals die Wahl als „Allgemeine Briefwahl“ durchgeführt. 
Das bedeutet, dass alle wahlberechtigten Kirchenmitglieder im Verlauf des September o-
der Anfang Oktober einen Brief bekommen werden, in dem alle Unterlagen enthalten sind, 
die man zur Wahl braucht. 
 

Sie können dann zuhause die Wahl vornehmen und die kompletten Wahlunterlagen an 
das Pfarramt in Vohburg schicken. Diese werden dann am 21. Oktober ausgewertet. 
 

Sie können aber auch am 21. Oktober zum Gottesdienst um 10.00 Uhr nach Vohburg in 
den „Kultur-Stadel“ (Agnes-Bernauer-Straße 3, 85088 Vohburg) kommen und dort zwi-
schen 11.30 Uhr und 13.00 Uhr persönlich wählen. Sie können dort sogar noch Ihre Brief-
wahl korrigieren, denn die persönliche Wahl hat Vorrang vor der Briefwahl! 
 

Die Wahl wird öffentlich ausgezählt nach Schließung der Wahlurne und das Ergebnis un-
mittelbar im Anschluss bekannt gegeben. 
 

Die Kandidaten stellen sich Ihnen auf den nächsten Seiten mit einem Foto und ein paar 
wenigen weiteren Informationen vor. 
 

Die Aufgaben des Kirchenvorstandes sind insbesondere alle inhaltlichen und wirtschaftli-
chen Angelegenheiten der Kirchengemeinde gemeinsam mit dem Pfarrer / der Pfarrerin zu 
regeln, die Mitarbeitenden anzustellen und die Zusammenarbeit der Ehrenamtlichen zu 
steuern… Der KV legt die Gottesdienstzeiten fest und er beschließt über die Nutzung der 
Räume. Gemeinsam mit dem Pfarrer bzw. der Pfarrerin leitet er das Leben der Gemeinde! 
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 AUSBLICK 

UNSERE KANDIDATEN FÜR DIE KIRCHENVORSTANDSWAHL 

Bauer, Ilona 
(Vohburg)  
 
… ich mich in der Kirchengemeinde engagieren 
will. 

Böhm, Henrike 
(Pförring) 
 
… die letzten sechs Jahre schnell vergangen 
sind. Ich möchte weiterhin im christlichen 
Glauben standhaft bleiben, er gibt mir Kraft 
den täglichen Alltag zu bewältigen. So Gott 
will, möchte ich eine „Dienerin“ der christli-
chen Kirche bleiben. 

Deak, Gudrun 
(Geisenfeld) 
 
… durch meine Tochter, die ein paar Jahre 
Mesnerin in Geisenfeld war, wurde ein eher 
stiller Kontakt neu belebt und Kirche wurde für 
mich wieder präsent. Und dann wurde ich ge-
fragt… und wer weiß, vielleicht kann ich etwas 
bewirken 

ICH KANDIDIERE, WEIL ... 
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AUSBLICK 
Dr. Ehrlich, Ingo 
(Geisenfeld) 
 
… mir die Glaubensinhalte und damit auch die 
lebendige, kirchliche Gemeinschaft wichtig 
sind 

Fürbacher-Walter, Ulrike 
(Vohburg)  
 
...ich es wichtig empfinde, dass es eine (unsere) 
Kirchengemeinde gibt. 

Faigle, Gabi 
(Vohburg) 
 
… ich gefragt wurde. 

Lutz, Steffen 
(Geisenfeld)…  
 
Ich kandidiere, weil ich Gott ernst nehmen 
möchte und mir deshalb die Kirche als Sein 
Volk am Herzen liegt. 
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 AUSBLICK 

Schlegel, Irene 
(Ernsgaden) 
 
… ich mit Wort und Tat die Gemeinde unter-
stützen möchte 

Nitzer, Norman 
(Vohburg) 
 
… ich mich aktiv in die Gemeinde einbringen 
möchte und meine Berufs- und Lebenserfah-
rung für die Belebung des neuen Gemeinde-
zentrums nutzen kann 

Neumayer, Damaris 
(Vohburg/Menning) 
 
… ich gerne wieder aktiver am Gemeindeleben 
beteiligt sein möchte 

Heinrich, Valeska 
(Vohburg) 
 
Ich kandidiere für den KV, da es mir wichtig 
ist, junge Familien in der Gemeinde zu reprä-
sentieren.  
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AUSBLICK 

Theek, Harald 
(Vohburg) 
 
… weil ich zusätzlich zu meiner Arbeit im För-
derverein den Neubau und die Inbetriebnahme 
des neuen Gemeindezentrums durch die Mitar-
beit im Kirchenvorstand unterstützen möchte. 

Stelzer, Dieter 
(Geisenfeld) 
 
… es mir Freude macht gemeinsam mit den 
Hauptamtlichen Verantwortung für die Ge-
meinde zu übernehmen und so die Weichen 
für die Zukunft zu stellen 
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 AUSBLICK 

ORGANISTENTEAM 

KINDERAKTION AM 29. SEPTEMBER 

Unser Organistenteam:  
Frau Angelica Kohler,  
Frau Ann-Kathrin Müller,  
Herr Rudolf Dinius und  
Herr Hans-Dieter Foth.  
(jeweils von links) 
 
Mit Ihrer Musik und ihrem Enga-
gement gestalten sie die Feier der 
Gottesdienste, die Taufen, die 
Trauungen und die Beerdigungen. 
So bekommen sie ihre Würde und 
Schönheit durch die Kunst. 
 
An dieser Stelle sei ausdrücklich 
gedankt, im Namen der Angehö-
rigen der Feiern, aber auch im 
Namen der ganzen Kirchenge-
meinde. 

Am 29. 09. laden wir wieder ganz herzlich ein, mit der Evangelischen Jugend In-
golstadt in den Waldseilpark nach Rummelsberg zu reisen. 
Dort kann man klettern, große Bäume von unten und oben bestaunen und sich so 
richtig austoben. Ab 6 Jahren und ca. 1,20 m darf man sich aufmachen in das 
Abenteuer! 
 
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen über www.ej-in.de 
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AUSBLICK 

ERNTEDANKFEST 

Der Gottesdienst zum Erntedankfest findet dieses Jahr am 07. Oktober um 10.00 Uhr in 
der Kirche St. Anton in Vohburg statt. Der Gottesdienst wird wieder vom Chor „Gospel-
Connection“ begleitet. 
 
Wenn Sie Gaben für den Altar bereitstellen möchten, so bringen Sie diese bitte am Sams-

tagvormittag zum Evangelischen Pfarramt, oder am Sonntag vor Beginn des Gottesdiens-

tes zur Kirche St. Anton. 

Am 14. Oktober wird das Erntedankfest in der Kirche in Ainau gefeiert. 

OFFROAD KOMMT WIEDER IN DIE KIRCHENGEMEINDE 

Bereits jetzt weisen wir auf eines der Jahreshighlights der Evangelischen Jugend 
Vohburg hin. Am Samstag den 13.10. ab 18.00 Uhr findet erneut ein OFFROAD in 
der Kirchengemeinde Vohburg statt, diesmal in Geisenfeld. 
 
Der OFFROAD ist einer dieser ganz besonderen Jugendgottesdienste. Da bebt die 
Kirche und erleuchtet in ganz neuem Licht. Ist nicht nur für die jungen, sondern 
auch für die Junggebliebenen was.  
 
Die OFFROAD-Reihe ist seit Oktober 2017 unterwegs in der Region Ost des Dekanates und hat 
bei den sechs Tourstops schon rund 500 Jugendliche angelockt. 

 



GEBURTSTAGE IM AUGUST 
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PERSONALIEN 

BEERDIGUNGEN 

 

TAUFEN 

 

GEBURTSTAGE IM SEPTEMBER 
 
 

Wegen der aktuellen Unsicherheit über die datenschutzrechtlichen Bestimmungen 

verzichten wir diesmal auf den Abdruck personenbezogener Daten. Bis zum nächsten 

Gemeindeblatt können wir hoffentlich klären, was in welcher Form zulässig ist.  

Wir bitten daher um Ihr Verständnis. 
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KINDERSEITE 
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GOTTESDIENSTE 

 
Vohburg          
St. Anton 

 
Geisenfeld           
St. Ulrich / Ainau 

 
Münchsmünster 
Martinskirche 

 

05.08.2018   10.15 Uhr    

12.08.2018 10.00 Uhr      

19.08.2018   10.15 Uhr    

26.08.2018 10.00 Uhr      

02.09.2018   10.15 Uhr    

09.09.2018 10.00 Uhr    8.30 Uhr  

16.09.2018   10.15 Uhr    

23.09.2018 10.00 Uhr      

30.09.2018   10.15 Uhr    

07.10.2018 
Erntedank 

10..00 Uhr      

Taufgottesdienst Mit Abendmahl 

WEITERE TAUFTERMINE 
 
14.10.2018  St. Ulrich Ainau 
04.11.2018  St. Anton Vohburg 
11.11.2018  St.Ulrich Ainau 
 
 

 
 
13.01.2019   St.Anton Vohburg 
20.01.2019   St.Ulrich Ainau 
17.02.2019   St.Ulrich Ainau 
24.02.2019   St.Anton Vohburg 
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN 

MUTTER-KIND-GRUPPE 
VOHBURG 

Mittwoch, 9.30 - 11.00 Uhr, Gruppenraum im Pfarrhaus  
für Kinder bis zum Kindergartenalter  
Infos: Christina Denk      Telefon:08457/5153248 

SENIORENKREIS 
VOHBURG 

Jeden 2. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr, 
im Raum des TV Vohburg 
Nächster Termin am 14.08. (16.00 Uhr Grillfest)  

SENIORENKREIS 
GEISENFELD 

Jeden vorletzten Dienstag im Monat um 14.30 Uhr,  
Caritas Seniorenheim Geisenfeld 

Nächster Termin am 18.09. 

GOTTESDIENSTE  
SENIORENHEIM 

Nächste Termine:  
Seniorenheim Geisenfeld: 19.09. um 15.30 Uhr   
Seniorenzentrum Phönix, Vohburg:  18.09. um15.30 Uhr 
Seniorenheim Pförring:  04.09. um 16.00 Uhr 

FRAUENGRUPPE 
„ÖKUMENIA“ 

Nähere Informationen bei Luise Stöhr, Vohburg,  
Telefon: 08457/2233  

HAUSKREIS 
GEISENFELD 

Treffen zu Bibelgespräch und Gebet.  
Infos: Jutta und Dieter Stelzer, Telefon 08452/733120  

HAUSKREIS 
VOHBURG 

Treffen zu Bibelgespräch und Gebet.  
Infos: Fam. Steininger, Telefon 08457/9349900  

GEBETSKREIS  
VOHBURG 

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr  
in der Kirche Vohburg  
Infos: Frau Mühlbacher, Telefon 08452/8090 

KIRCHENVORSTAND 
 

Der Kirchenvorstand trifft sich am 24.09. um 19.00 Uhr, wo, wird 
kurzfristig bekannt gegeben! 
Die Sitzungen sind öffentlich. 

ACHTUNG 
BAUSTELLE! 

BITTE BEACHTEN SIE WEGEN DER BAUAREBITEN, DASS ES ZU BEHINDERUNGEN BEIM 
BETRETEN DES GRUNDSTÜCKS KOMMEN KANN. WIR ACHTEN STETS DARAUF, DASS DER 
ZUGANG ZUM PFARRAMT UND ZUM GEMEINDEKELLER MÖGLICH IST UND BITTEN SIE 
DENNOCH UM VORSICHT, DA VERSCHIEDENE ARBEITEN ANSTEHEN. 



 

www.vohburg-evangelisch.de www.vohburg-evangelisch.de 

_________________________ ________________________ 

Name             Vorname 

_________________________ ________________________ 

Straße, Hausnummer    PLZ, Ort 

 

____________________________________________________ 

Emailadresse 

 

 Ich möchte das Gemeindeblatt als Newsletter per E-Mail bekom-

men. 

 Ich möchte auch weitere Informationen aus meiner Gemeinde per 

Mail bekommen. 

_________________________ ________________________ 

(Ort und Datum)     (Unterschrift) 

Unser Gemeindeblatt — bequem per Mail. Füllen Sie einfach den Rückmelde-  bogen aus 
und wir nehmen Sie in den Verteiler auf.  

www.vohburg-evangelisch.de 


